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Teufelskerle am Mississippi 





' Liebe 
Bessy-Freunde 


Cowboy in Deutschland zu sein ist ein teurer Spaß: 
Rund 800 DM kostet eine komplette Ausrüstung, 
d.h. den Colt muß man noch extra bezahlen. Und 
zu den Waffen ist noch etwas Wichtiges zu sagen. 


Das Gesetz verlangt von jedem Besitzer einer 





Indianerüberiall auf das Siedlerlager am Shelly-River. 
Ein Glück, daß Old Surehand und der große Winnetou 
im Lager sind, um das Schlimmste zu verhüten. Auch 
diese Szene seht ihr in „Der Olprinz“. 

(Foto: rp/Constantin) 





Waffe einen „Waffenschein“ oder einen „Waffen- 
tragschein“. Wer einen Waffenschein hat, darf 
seine Kanone immer mit herumschleppen. Ihn be- 


kommen Juwelenhändler und Bankbeamte (um sich 
vor Gangstern zu schützen), Detektive und Poli- 
zisten (um uns vor Gangstern zu schützen). Die 
Cowboys in Deutschland müssen sich mit einem 


Waffentragschein zufriedengeben und dürfen ihren 





Knaller nur auf dem Clubgelände spazieren führen 
und bei Clubveranstaltungen tragen. 


Die Indianer haben es leichter und schwerer zu- 
gleich. Leichter, weil sie für Pfeil und Bogen keine 
Genehmigung brauchen. Schwerer, weil man halt 
doch sehr auffällt, wenn man mit solchem Spiel- 
zeug in der Straßenbahn fährt. Überhaupt muß man 
als Indianer in Deutschland mehr Geduld haben 
und auch mehr Geld als ein Cowboy. Etwa 1/2 
Jahre — so sagte mir Häuptling Tall Bull — muß 
man fleißig nähen, sticken, schneidern und schnit- 
zen, bis man die nötigsten Kleider, Jacken, Feder- 
büsche und Mokassins selbst angefertigt hat. Die 
Rohstoffe allein kosten dazu 1500,— DM. 


Wenn dann alles end- 
lich zusammen ist, wenn 
der Vollmond silbern 
über dem Lager am Isar- 
River glänzt, dann erle- 
ben Cowboys und Inds- 


men das Wunder der 





Prärie. Dann erklingen 


Das ist Harald Leipnitz 
als „Der Ölprinz“ in dem 
neuen gleichnamigen Karl- 
May-Film. Auf diesem Bild 
sieht man ihm nicht an, 
was er für ein ausgekoch- 
ter Bösewicht ist. 


die alten Cowboylieder, 





bis tief in der Nacht das 
Lagerfeuer verglüht. 
Über die Musik der Cow- 
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Zur Zeit ist boys mehr in 14 Tagen. 
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Wichtig für alle Kinder: Beilagenhinweis: Großer Birkel-Kinderwettbewerb. Teilnahmeschein in diesem Heft. 


I, fi Geschrei P 
und Gesumm abschiednehmender, 
winkender Menschen. pie langweilige, staubige 
Fahrt von Chicago nach Sf. Louis in einem 
R Überfüllten Eisenbahnwagen lag hinter Andy 
und Bessy. Das Wunder einer Fahrt auf dem 
"I größten S der Welt,dem 6970-km langen JE 
Missouri / Mississippi, lag vor Bun > 
f > AAN KURT 
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Schon ruft die Schiffsglocke die ' 
Reisenden zum an in den 
Speisesaal. 
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F drecki adier! Stopp! Was fällt Ihnen ein?! Der Diener] [2 Z -= 
Ep i N m ist nicht Ihnen, sondern Sie sind ihm { Halt die Klappe, mein | | 


Aa Junge! Sonst... J 
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5 i p a | Zurück. sonst 
Aber Bessy fährt wie der Blitz. da- ze 
Zwischen: bevor der Fremde seinen I] | Knall ich das 
Satz zu Ende spricht. Biest ab! A! 
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Könnte Ihnen so passen, 

Freundchen! Her mit dem 
| Revolver! Kommen Sie mit 
in meine Kajüte! y= 
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Die Reise fängt kaum Ñ Si À: : ; 
an,und scho Thate ich ne ? N [Dies Immenden eiz gi urne qie Namen 
mit Ihnen Ärger, Mister J A 1 roldi tiger | e bekannt, so 
7 Campbell. OR) A f| |h eiss enoe Be — 
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Falschspieler an Bord. 


warne Sie,Campbell!Machen Sie 
uns auch, nur die mindesten 
X Scherereien, so lasse ich Sie 
RT in. Eisen legen! 
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en u oe Blue Star un- Du p gur dananidich vor Campbell 
eirrt ihre Bahn flußaufwärts. Auf dem zu hüten. Dem Ker! 
Achterdeck. gesellt sich ist nicht zu frauen. 


Kapitän zu Andy. . 
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'schiffe wie die „Blue Star" | Es hat 1,95m Tiefgang, ist 
Ban an die 1200 Bruttoregister- | Jom lang und ea breit Frü- 
tonnen. Sie sind mit zwei großen her wurden auf den 













mpfkesseln ausgestattet: Trotz- Say 7 großen Strömen oft 
a diese Schiffe, = Weitfahrten gemacht. 
falls eine Geschwindigkeit von "ieerEaflk Dann schloß'man die 
33 Kilometern pro Stunde gegen Sicherheitsventile 
den Strom und 46 Stunden: mr und warf Teer auf 
jlometern mit . 77 T das Holz in den 


ms 


Nayıst das nun ein Zufall, | 
daß der Köter gerade 
hier angebunden ist? Jetzt 
kriegst du was, verfluch- 





Wart, das kommt dich 
teuer zu Stehen! 


Jeffries schnappt Sich ein Tou. Aber 


dla wird sein Handgelenk mit 
j eisernem Griff umklammert. 


loppla, du Tepid: ! Dir ne ich [ Niemand ei Perkins ur 
eji wie Ol Id Perkins mi ler } treffen “ 7 sagen, er wul 
— audlern umgeht! . Idi ee Gele wenn ein Tier mmißhandelt 
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IBeSSy eur Freund?!) Seltsam, und ich hatte Es ist er Apena, pie Blue Star fährt ruhig durch 
Of er schon Arger mit eit die if. Feuer und Rauch quilh aus 
i d gewissen Campbell. er ee An Bord herrscht Ruhe. 
een A eah! Hab deiner Bessy Alles scheint in Oroinung zu sein. 
'nen een A vom Lei Campbell? Dann köh- ; 


ger ia . 


Auf dem Vorcdlerdeck unterhalten sich Morgen, in Keokuk, muß ich von 
Andy und Perkins. Bord. Mit einem Ruderkahn geht's 
- ne n dann den Des Moines aufwärts 
N ARE I Tja,mein ee! Pelzhandel ist“ 
A | ein schweres Gesch 
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; i unserer Leute fah. 
Bisher nicht. Es sind Weiße, olie. oft ge- Inzwischen treffen sich Camp- auf dem rind pn 
nug, den reibungslosen Ablauf der Ge- il W bell und Jeffries Pair im Drei weitere erwarten 
schäfte stören. | i 4 [i adera Be Abr i Schaluppe i in 





Hast du die Ich kam 
Fracht untersucht) n 
Campbell? 


Achtung! Die Wache! Versteck. 
dich! Besser sieht uns 
keiner zu- 
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Als sie an den aufgestapelten 

Ballen vorbeikommt; wittert sie 

plötzlich den Mainn,der Sie 

schlagen wollte. 
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Jemanol es Heda! 
Rauskommen! 


Die beiden Mäinner hinter dien 
Ballen sehen den Wachtposten 
beigehen. 


Bessy hat gemerkt, daß beide 
Mäinner bewaffnet Sino! und 
verständigt ihren 


Na, Bessy,clu bist ja so auf- 
geregt! Was ist denn los?Muß" 
Ich wirklich g mitkommen 





In den Laderaum ?! Was ist À 
denn nun schon wieder los? \ 
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Kaum biegen Bessy und Andy 
im Laderaum zwischen die. 
Baumwollballen,da dringt ih- fi 
nen dichter Rauch entgegen 


Die Lampe dies Wacht- 
postens ist am Boden 
zerschellt,und oas a 
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Sofort schlägt Anoly Alarm. Fr IP: t gelaufen und bildet eine Eimerkeite. || 
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Das schnelle Eingreifen oler Matrosen hat Er- | 


folg. Der Brand wirol gelöscht. uns vor viel Un 


Ich glaube, Bessy hat 
heil 


bewahrt, 
ptn. | 
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Du hast recht, Andy.Aber mir 
kommt das alles seltsam vor. 
Die Lampe der Wache hat 
das Feuer entfacht. Nur, 
wo steckt der 

Mann selber ? 


un 


i Beim Verlassen des Raumes tritt Perkins auf etwas. 


R TEEPE TRT, 
aderaum. SSe | 
ý und Nacht "9 





Perkins bückt sich, betrachter 
kurz das Ping und... 


„taucht endlich. der arme Wachtmann 
wieder auf. Er berichtet von dem vor- 
gang - aber auch er hat den __ 
Angreifer nicht 

erkannt. 


heraufdämmei 


Als der nächste Morgen \ 


bezweckt hart ? I 


auszukriegen Sein. 


Das ist ein Knüller, 
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Gerd funkt 
auf eigener 


Ead TASCHENBUCH mi 


e $ efunden. g 
fürchte;der Schuldige FIN IETANGeN. 4 
wird Bayer her. ne u E N 


Seht Euch mal bei Eurem 
Bessy-Händler die neuen 
JUNGE-LESER-Taschen 
bücher an! Klasse! Span- 
nend und schön! Ich habe 
beide gelesen — und mein 
Wort darauf: Es hat sich 
gelohnt. Und 2,40 DM pro 
Band kann man verkraften, 


meint Euer Holger 


Jeder Band 192 Seiten 


und viele Zeichnungen 








Auf dem Weg zum Salon betrachtet 
den Zigarrenbehöllter. Doch er 


Verflixt!Den muß er 
im Ladleraum gefun 
den haben. Dann sitzen 
re wir in der Patsche! 
N Zu 


daß Jeffries ihn be- 
obaıchtet: | 
| 
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Andy geht die Treppe zum Salon hinauf... E $ ...doch plötzlich,aus einer dunk 


7 | == E E len Nische, hört er ein duumpfes 
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UFF! Was ist 
denn hier los ZI 





„darfst du die Pfoten her- - 
men. Bi on ‚WHallo, Campbell! per Sonnyboy 
unteren Pa pie erje hat dein Zigarettenetui.Schicken 
rn (SEE | wir ihn zu den Fischen? 
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Die Spießgesellen von Campbell || [..ein Rettungsboot der „Blue Star” das sie 
und Jeffries Werfen Andy:ge- ] der Strömung überlassen. Alles bleibt un- 
CUER z |bemerkt, da an der Rückseite des Schiffes 


dichte Rauıchwolken die Sicht behindern.Ein 
Mord war Campbell zu gefährlich, 
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Bessy läuft auf Peck und 
findet ihn aber nicht. 


f 












Nicht SchieBben! Sie erreicht Be S ; schwimmt aus eibes-] 
ihn doch nicht, und wir ern raen auf das treibende ||| 
gen nur Aufmerksam- 










erhälst'Du kostenlos, sowie eine Aus- 


- Alle 
wahl schöner Briefmarken ohne Kaufzwang bei Einsendung von diesem 







Pro Person 
nur einmal 
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dem lustigsten Kater 
der Welt - jede Woche neu 
beim BESSY- Händler 


m ei 
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ersand in Österr. durch MARKEN PAUL, Vöcklabruck , O.-Ö 


Und sie schafft es. 
7 
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Pech, Bessy! Weit und breit kein Haus, 


ii Jußaufwärts ist es Inzwischen nähert sich die Blue Star dem Hafen. Und 
re eg ee hen ie natürlich hat man Andys Verschwinden bemerkt. 


Kapitän ‚Offiziere und Perkins Krk Ich weiß, Käpt'n. 
Sid ratlos. HE, | Ich bin sicher WE Sein Verhör und 
N iR KL die E VEF- die Purchsu- 
NY | | Wickelt ist. Aber ung seiner 
er wie soll man 

ihm das. 
beweisen ? 


ENDETE ET SEEMS 
ae a a 
Schade, Perkins,daß Sie gelassen wirdistehen Campbell un jes auf odem 
Inicht sofort mit Ihrem Vorderdeck. 

Wissen herausrückten... 

Und nun: Auf wieder- 
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sehen. Wir, . UNE =, AK l 
u ANA! au 
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ins verläßt als einziger Fahrgast die : In diesem Augen- Leise schleicht er sich hinter die: 
linia ae _ MEERE: blick betritt Yefries Steuermann, der du ee 
lE BE [oa Ste u 


erhauıs. i fahrtsbefehl wartet: 


i ys 
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UNG agt ihn mit dem 7 E a —————I 
Pistolenkolben nieder. chtung, Masc Jeffries schießt in gie 
= ZU > Massch und gibt dami 
TUN 906 einen kleinen Ci R das verabredete . 
| A; Zeichen. 











Auf Deck halten Campbell und seine Leute dlie ; Irrtum, Käpt'n! Ich habe die Blue Star mit 
pyu Me Ballen beladen lassen, die nur auf diesem 
N Reisendlen unal Offiziere in Schach. gas; mp- Shif Hans portiert ecien können. 
der Fraci Dürfen wir hier nicht ausladen, So 


EEE nr —— I fer ht 
I L a > fi hK muß ich andere MaBnahmen ergrei- 
] D W i fen. LÄBt man uns ruhig abziehen, 


Schon nähert sich eine flache | | Campbells Manger laclen sofort Eh Matrose 4 der lue Star 
ibt Sich aber ni - 
g RG gefan 


Schaluppe der Blue Star, die Baumwollballen in die 





Schaluppe um. 
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Mutig_richtet er sein Gewehr 
auf Jeffries. FT 
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Gut, Käpt'n. Trotzdem nehme 
ich Sie als Geisel mit unol lasse 
Sie erst frei,wennich _ 

in Sicherheit bin. 


eie) 


Tut mir leid; Käpt'n, doch dann habeich \ 
alas meimige längst getan unol bin jenseits 


PEN 
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Die schwerbeladene Schaluppe fährt lan 
sam in dien Seitenarm oles Flusses ein. | 


Letzte Warnung! Bei der gering- 


Aber der Schurke ist Fixer unol gerit 
Schießt den Matrosen in die Schulter. f Bewegüng knallen wir 
| euch über den Ba 
Te TA Br 


sten 
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(| 


pe 
Und das ganze Thea- 


ter wegen ein paar 

Baumwollballen ? Ko- 

moen PEN STE 
my Wui Mak Hj 


er = = s solh ihr teuer bezah- 
| ea uld e enr heke 
ich gie Tolrzer — 
auf di 
Campbell ! 


= 
nd gut gewählt. 
Hier gibt's keine Behörden und bis 


u die Blue Star olen nächsten Hafen er- 
reicht hat, sind sie schon über alle 


ng pr 
Ich muß nun meiner We- 
ge, Zen, Wenn ich nur 
wüßte, was aus Andy 
unol Bessy , r 
geworden ist! 





fallo ‚Perk Ins!Har- 
| ben Sie was von 


„Sonst treffen wii ae , 0 i 

f | Ñ Abends wird in Perkins’ Kajüte ausgie- f 
ee i | big die Lage besprochen. 9 
das möchte x —— 


ich vermei- 


Als er auf das Haus zu geht Hör zu, vielleicht kann ich dir heh 
kommt gerade ein bewäffneter Die Blue Star ist hun weg ane konn 
Mann heraus.Andy erzählt ihm erst in zwei Wochen wiedler. Aber ich 
von seinem Abenteuer. kenne Perkins. ge 


er AE 


LE penk | 
mir Unol möcı re müde und schläft gleich ein. 


kins schon sehen,um zu, 
erfahren, was miitlerwei- Aber er hat Pech. 


le an Bord geschehen ist. 





Ich möchte bloß wis- 
sen, non er den 

aumwolltransport 
selbst geleitet hat ?Ob 
in den Ballen was ver- 
borgen war ? Wir müssen 
gleich morgen 


abfahren... 


Und ich kann mir so ziemlich 
denken, wo Perkins das erste 
Mail anlegen wird.Wenn du 4 
mich bezählst, bringe ich dich 
mit einem Boot 
A ahin. - 


Schlaf nur, Jungchen. Mor- 
gen habe ich eine kleine 


15 


Heda,Perkins!Rate 
mal, wer dich besu- 


chen kommt! 
INH 
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bin ein Freund von Camp- 


(Das ist ja Campbell! Du Fran mit der Ruhe! Na, Campbell! Hab‘ ich mir für diesen 
hast mich verraten! Mund halten und rüber Freundesdienst ein padt y- 
X auf die Schaluppe! Ich Dollars verdient : ? 


Wenig später setzt. der Kahn) 
die Fahrt fort. 


- z = 7 Die Schaluppe wird hin-und hergeschleu-| 
a ijin Eine Strom- dert. Andy rot mit dem Kopf gegen er 
- schnelle! pm c Z nen der aufgestapelten Ballen | 





harfe Ge a Bu p itert vorsich Nun wird mir alles klar. Es sind 
Gegenstä inde = |Andy erweitert vorsich- ar. - 
) eine Offn nd Warffenschmuggler. Die Gewehre können 
In der Baumwolle stecken. YY N errastet einen Tu ||für Indianer bestimmt sein.Meines Wis- 
If] RGewehrlauf. | | sens sind aber in dieser Gegend ġar 


Da sind die beiden Campbell schwenkt die Fackel hin und her. 
Felsen ! Gib mir schnell Auf dem einen Felsen beantwortet ein Inolioiner 
eine Fackel! das Zeichen. 


[Was hast du mit Anoy vor?| H Unter einem 
h ein Indiane: 


7 Baum erwartet sie 
nr 
Laß nurvich habe einen TR 
lan. 
Ge 


; 


Haben die weißen Natürlich.Die Fracht ist auf dem Allein? Nein,ich hole zu- 
Männer Wort gehal- Schiff. will mich mein roter e N erst n eine hoe zu 
ten ? Bruder nun zu seinem \ í schung für den Häupt- 
e ling ! 
folgen.A 
„allein. 





| “ a sun e 
| Campbell nimmt Andy und Bessy mit „auf die gefesselte ...sofort ein halbwilder Wolfs- 
j zum Lager, wo sich... (ka Bessy... i hund stürzen will. 

K | TE a | 
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Rote Wolke weiß, daß ich seine Geschichte azu braucht ihr Die Felle werden bei Morgengrauen Ñ 
i kenne. Dein Stamm ‚die, Biber; ae dlich ver- er die euch hier sein. Dann tauschen 
bannt: wegen...nun sagen wir... einem MiB- | | stark. und machtig ` { 
verstöndnis-Pu und deine Getreuen,ihr wollt) | machen sollen. Mie ver- T dia 
CATA euch rächen. nen Sprochen, bringe ich K / 
© 4 2N |eine Ladung Gewehre, 
X > die ich gegen fünfzig 
Ballen Pelze tauschen 
möchte. Habt auch ihr 


"Wer ist der weiße Mann, W Du kriegst ihn als Geisel für den Fall,daß | Ñ In diesem Augenblick wirft sich 
b dien du mitge- du Schwierigkeiten mit den Tr n be- | ider Wolfshundl auf Bessy. < 
K racht hast 2 A kommen Solltest: Er kostet dlich weitere | kesme nt 


\ | 


Was ist? Mensch, das bring | ; Mein Hund, der Graue Blitz ist 
ende y è ? noch nie l besiegte 
Wo i 


mich auf eine glänz: 
3 Idee! 


N 5 





Laß das rau. Í e S Cm IN Aber c das Gebrüll der Indianer ) 
übertört ihn. Die Hunde stürzen 
A 1 aufeinandler. a zn A 
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Der Graue Blitz ist ein gefährli- Ä Jetzt wird der Graue, 
cher Gegner. Bessy erwartet ihn 7 = ADN Blitz sie zerreißen (J 
mit gesträubten Haaren und AR em} I: al: Ware y 7 


A. 









Plötzlich greift sie an. Doch sie 
erwischt nur ein Bein des 
Wolfshundes. 





Einen Augenblick berühren sith 
ihre Schnauzen,dann weicht 
Bessy plötzlich... fr 


F Bessy! Pack zu!Sonst 
7 Bessy! Pack zu!Sons 
í bist di ver- 

loren ! 


Bo} 
Wohl ist sie durch ihr dickes 
Fell etwas geschützt, aber die 
Luft wir ar. Fr 
ihr knapp. ' i 


PEP 
„„zurúck. Sie geröit aber gegen einen 
Baum. Pie Zähne a y 

schlagen in ihren 


s Grauen Blitzes 
acken. 





Y den später ist der Graue 


Andys Stimme gibt Bessy neuen Mut. Ihre p s a 
Fhterpfeen an ener Baum goaremm. | | eeatt Se Run. 


Halt, weiber Still Jeffries! Hör, Rote Wolke ; Bessy ist Die Weißen meinen,sie ` 
Mann ! at Hund Ha hicht: im Preis inbegriffen. Sie koste? " Wären Gott weiß wie 
ar viel Mur, 


zwei weitere Ballen klug.Aber hören sie den. 
Ich will ihn be- ER chen? iz Eulenschrei ? 
halten. ; ; re A — ; 


Ber den Rothóiuten muß 
man auf der Hut sein. 
Vergiß nicht: Rote Wolke 
wurde vegen Diebsfahl 
Ve 


Campbell weiß, was er macht: > "kriegen j machen ihn reich. 
at ale Flinten Spottbilli y FEIA F ; 
1 SAONO 1 Sag, was du willst, ich gehe mein 
ee e e nfeig Bal] [Gewehr holen. Am Ufer hort sich 
dafür... has SEE 





Die Indianer stürmen den Uferhong ab- Sie kommen in Scharen! Soviel, wie olor 
wärts und decken sich hinter Felsblök.- angreifen, können wir nicht von Bord 
ken. halten, und dann sind| wir ver- 
[P loren!Flieht! Los! 


Die Banditen wollen ihre Füh- „.Bogenschützen getroffen wird, 
denken sie nur noch ans eigene 


rer nicht im Stich lassen. Als 
aber ein zweiter Mann von 
den unsichtbaren... 


un sind wir in Sicherheit. Wir mits- 


Hast recht. Sie wollen 
die Gewehre. haben. 


DaB wir euch keine Pelze mehr 
sen versuchen, das andere Ufe s i 4 
erreichen.Daı warten Wir ales. zei schulden.ihr seid unsere Ge 


Campbell und Jeffries gelingt e: 
sich loszumoichen.Sie na m 
Richtung der Scha- 

lappe davon. 


fangenen. 


Aber bald zischen 
ihnen die Pfeile um 





Jeffries kommt nicht it. Dicht beim 
Lager schon wird er tödlich ge N. 


Ihr Angriff kommt völlig unerwartet. 
Ihr Herr macht ihr Mut. Sie jagt... 


Sie sind uns auf den Fersen,Bessy! 
Zum Glück haben unsere Verfol- 
ger en keine Feuer- zu 


„den Indianer in die Flucht, 
N Gleich danach ist Andy frer. 


Uuno Bess eli es, 
dem wachter lautlos 
näher zu rücken. 


Der Indianer,der Andy be- 
wacht, wird durch das alles 
abgelenkt; ... 


und verläßt die un 


e liche Stätte. 


Es gibt für ihn keinen Aus- 
weg mehr, Ein Todessturz 
in den Fluß macht seiner 
Schurkerei ein Ende. 


Wäichter den Indianern 
Andys Flucht. 


Am Ufer reißt sich Andy die Jacke 

vom Leibe, nimmt den Schild auf 

den Rücken und springt mit Bes- 
Sy ins Wasser. 


Lauf voraus,dann kann 

ich dich schützen. Wir mås- 

sen versuchen, uns Schwim- 
mend zu retten. n 





Durch dien Schild können ihm die Pfei. 


2 Als Andy die Flußmitte erreicht hat; stößt 
le nichts anhaben,und er entfernt das Kanu vom Ufer ab. 
sich rasch vom Ufer. 7 
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Mut. Bessy! Wir sind gerettet ! Da (gr der. Schal Fa dei F gezielte Kugel 

kommt die Schaluppe eines An Bord fi aluppe wi unol eine gut gezielte Kuge 

Ri "m geschlagen. Ein Schuß reißt das Kanu direkt oin der 
Pelzhänllers! wird abgegeben... Wasserlinie auf. 
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Die Indianer müssen schöpfen s Du, Andy? Das nenn’ ich eine Überraschung! 
und Andy kommt mit e an í ai — — isli 
Sore Ceno: ' | (Perkins! Welches Glück!Du)* J&E 
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Perkins' Ruderer setzen alle Kraft ein. Die Als Perkins’ Schaluppe auf Campbells Schiff zukommt; 

Wucht des Zusammenpralls zersplittert versuchen die Indianer, ihr den Kurs zu verlegen.Aber sie 

das Kanų. Pie Indianer müssen ans Ufer können mit dem schweren Fahrzeug nicht umgehen, und 
ck œ schwimmen. es zerschellt an den Felsen. 





In der Kajttte_be- So wurden en Bd Jeffries schwer für 


richtet Andy Per- Ihre Verb Und Rote Wolke, der 
kins von seinen vom Stamme dier,Biber' y Pf wurde, will ‚sich, 
em 


! nn, mit Hilfe der alten Geweh 
KN iberstamm handle ich | aibrigens ch tausche, 


IR 4 Tebensmi itel gegen Fe 


Haer rean Perne w Übrigens koum 3 ie Haben In den nächsten se hith, 
müssen die „Bi ‚warnen. i schic rkins’ Ruderer die Schaluppe dur 
i wir Gläck,so freffen wir die die Stromschnellen und an den Hindernissen 


Die Aufständischen ft Mha y'o A 

ia nun Feuerwi Blue Star auf ihrer 
Huma st, be- Rückfahrt. koroe enken i 
gleite ici dich. 


vom Lager is ver- 


i j igt Büffelhaupt. Und so wird] | Pann wird alfe Schalgppe weit 


zuerst der Tausch von Lebensmitteln gegen 
Felle ~a : 





Ga 


Ein päar Tage später schleichen zweť Ungestörf beobachten sie olas 
Kundschafter der Roten Wolke ums Lager. Indianerdorf: 
ik; I 5 


ar nn 
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In seiner Nähe wird abgesessen , 
und Rote Wolke weist seinen 
.Kriegern die Plätze an. 


Y 


Am Morgen erkundet Rote Wolke die Lag : 
Bei den,Bibern* sieht alles ruhig aus. Eulenschrei nach. Pas 
ist das Zeichen zum 





Der falsche als Indianer verkleidet, die úber bessere Feuer- 
Häuptling istall- Harffen verfügen als er. Büffelhaupts Wigwam 
zu siegesgewiß. ist innen zu einer Festung ausgebaut. 

Er ahnt nicht, 
daß im Lager 
Weiße sind... 





dien 
Wächter. 


Im nahen World sind Frauen und Kinder Die Bogenschützen hocken si Ein Feind hat es geschafft bis” 
in Sicherheit gebracht worolen. rings um das Lager, in zum Lager vorzudringen Er 
7 f E ; £ 2 i Í 


den Bäumen versteckt. richtet sein Gewehr auf 





nn m RER -A TE 
Der Schuß knallt, der Wächter fällt um, 





1 „Strmen die Krieger der Roten 
Wolke, af das Lager. Sie durch- 
leben ..- 





nd schon ist der fin -Mij 
und s on ist Kamp Ei Gange Iit 


| BERGE Eee wg er h Verwirrung, bis sk pBizlich mer: i 
.die er Wi ns mit ihren h., in Verwirru IS Sie ich mer- 
Aber daraufhin rührt sich nichts. Pie Angrei- ken,daß dere etroffäne Wöichter 
fer geraten dadurch... eine Strohpuppe war. Da wissen sie, 
7 daß sie in eine Falle gelaufen sind. 


= 


von sechs Winche- 


Das Geknatter 
sters bringt die Angreifer aus der 
Fassung. 
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Vei rat! Zurück P3 Taka BE erg .— = i 
"Wald ! sch Sei von a die: Bog = | Em Pfelregen beschleunigt dien Rückz 

SE IY aus Ein. If indes d 
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Rote Wolke hat N 
uns den Sı at N 
Sprochen. Wir ha- 
ben acht Möäinner | 
verloren. Erklärt er 
Sich besiegt? 


Daran sind die weißen Männer schuld. 
Ich will mich an ihnen blutig rächen. 


Es kommt mir ein biß- 


/ u N s > 2 \ 
ANZ | 
Pann ist,es Zeit zum Aufbruch. Hei — 
Per Schiff geht auf... auf die Blue Star umgeladen ‚chen gaisam vor, daß 
‘ werden soll. = 
3 Perkins. ART 


J 
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Eee a GE 
ote Wolke hat unterdessen tüchtig Vorsprung.Er 
dem Flußlauf gefolgt bis zu einer Stelle, wo 
das Flußbett besonders.... 


Mit einem Floß werden Hindernisse,mit 
Felsblöcken beschwert, ins Wasser gel San. 
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Die Indianer verstecken sich an beiden 
Ufern und warten auf die Schaluppe.Pie 


kommt bald in Sicht. 


gegen ein Hindernis. Sofort wirol 
den Ufern aus auf sie geschosse 
29 oo 





E -ME 


z T Tr I] 
„schmal ıst.Dort befhiehlt er, eine Sperre zu bauen, 
x TE. pe 


Ihr Kanu wird 
nicht durchkommen. 
Die blonden Skalps 


sind mir sit 2 
Cà 


Wenn sie uns angrei-\| |[Xaum hat Perkins das gesagt, da 
fen wollen: hier ist es fährt dlie Schaluppe en an mit 
heftigem Stoh... 


für sie besonders 
Fi 


Sie haben unter Wasser eine Sperre ge- 
baut, Aber an uns heränkonmen köhren 
sie kaum. Wenn ich nur wüßte, was 
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Stroma ärts lassen olie Indianer 
Ea Brennendes Floß zu Wasser.. Á 


N 


PIE EEE a 1) en a 
u Das Feuerfioß und Bessy werden von oler Strö- 
je; abgelrigben und zwar seitlich an Perkins’ 
ppe vor . Dia = 





EDIAN 





Die Indianer erraten sein Vorha- 
ben und nehmen ihn unter Feuer. 


D, ! 
Rz ig w 
Ya EA 
PARE 


Als ein Ruderer das brennende Floh 

mit dem Bootshaken fernhalten will, 

wird das Achterdeck von Kugeln 
durchs 


Inmitten des elre- 
gens rear Bessy 
mit ihren starken zah- 


Bleib dort, Bessy !Wır { 


olen dlich nachher! 





Doch unter Wasser ist er in Sicher- 
heit und kann die Sprengladung 
am Fuß des Hindernisses anbringen. f 
RLA Dorn 
= x æ 





wieder frei. 


Es ist geglückt !Deckt Gleich danach | Die Schaluppe seizt unter wirtendem Geheul der An- 
mich mit euren Geweh- macht eine Explosion § Ügreifer ihre Fahrt fort, Auch Bessy wirol wieder cin 
ren, dann komme ich an dem Schiff olen Weg Bord genommen. 
Bord. eohle. A 7 : ni 
Q SEN D p PART 
a Í a 


Perkins und Andy berichte: 
‘Edem Kapitän von ihren Er- 
lebnissen. 
Gratuliere! Solche Teufels- 
kerle brauchen wir hier, 
damit es wieder ruhiger zu 
ginge am wilde. 


Tar 
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In „Das Geheimnis der Silbermine“ 
erleben Andy und Bessy neue, 
spannende Abenteuer. Schon in 14 
Tagen bekommt Ihr dieses Heft bei 
Eurem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Spaß muß sein — mit FELIX, dem lustigsten 
Kater der Welt. Jede Woche neu! 
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„Superlativ“ ist ein Wort, 
das man mit Vorsicht 
gebrauchen sollte. Denn es 
bedeutet soviel wie „das 
Höchste, Beste, Tollste“ 

— erst recht, wenn man es 
mit einem Auto in Ver- 
bindung bringt. 

Ist der MGB ein Auto der 
Superlative, wie ich im 
letzten Heft schrieb? Ich 
glaube schon. Sein Vor- 
gänger, der MGA 1600, 
brach mit einer Zahl von 
über 100 000 Stück alle 
Produktionsrekorde in der 
Geschichte der Sport- 
wagen. So ein Auto muß 
gut sein. Sehr gut. Denn 
100 000 Sportfahrer 

können sich nicht geirrt 
haben. 

Und der MGB 1800 ist 

noch besser. Er hat um 

5 PS mehr Kraft (95 PS), 
noch bessere Beschleuni- 
gung und ist um 10 km/h 
schneller (180 km/h) als 
sein Vorgänger. Das 


Wichtigste an einem 
schnellen Wagen sind 
Bremsen und Straßenlage. 
Der MGB hat vorne 
Scheiben-, hinten Trom- 
melbremsen, auf die man 
sich verlassen kann. Und 
die Straßenlage ist 
phantastisch: Man kann 
den Flitzer durch die 
Kurve jagen wie man 

will — er bleibt in der 


Spur. Kein Schwimmen, 
kein Schaukeln. Es ist, 
kurz gesagt, ein echtes 
Vergnügen, mit diesem 
Sportwagen zu fahren. 

In diesem Wagen zu 
fahren ist nicht ganz so 
vergnüglich. Die Belüftung 
reicht nicht aus, wenn 

der Wagen geschlossen 
fährt; die Gas-, Brems- 
und Kupplungspedale 
liegen sehr weit vorne; 

das Zündschloß ist schwer 
zu erreichen — überhaupt: 
Man sitzt reichlich hart in 
diesem sehr spärlich 
ausgestatteten Auto. Das 
aber ist typisch für eng- 
lische Sportcars: Sie sind 


muß man halt 11400 DM 
auf den Tisch legen, um 
einmal so richtig „auf- 
drehen“ zukönnen — 

wenn die Straße frei ist, 
versteht sich. 

Dann rauscht er ab wie der 
Blitz. Der Motor röhrt und 
zeigt, was er kann. Test- 
fahrer stoppten folgende 
Beschleunigungszeiten: 
von 0 auf 60 km/h 

= 5,8 sec 

von 0 auf 80 km/h 

= 7,8 sec 

von 0 auf 100 km/h 

= 13,6 sec 

von 0 auf 120 km/h 

= 18,0 sec 





allesamt unbequem. Man 
ist jenseits des Kanals der 
Auffassung, daß in einem 
Flitzer eben alles sportlich 
nüchtern, hart und 
zweckmäßig sein muß. 
Dafür aber ist der MGB 
verhältnismäßig billig zu 
haben. Ohne Zoll würde er 
8000 DM kosten. Leider 
verlangt aber der Staat 
auch seinen Anteil, und so 





Das ist für eine 1,8-Liter- 
Maschine eine prima 
Leistung. Der Benzin- 
verbrauch ist entsprechend 
hoch. Bei einer Durch- 
schnittsgeschwindigkeit 
von 145 km/h muß man 

14 Liter in den Tank 
kippen, um 100 km weit zu 
kommen. 

Laßt es mich noch einmal 
sagen: Trotz vieler kleiner 
Mängel ist der MGB 1800 
ein großartiges Auto, für 
manchen Sportwagenfan 
bestimmt „das Auto der 
Superlative“. Ich will es 
nicht leugnen: Ich hätte 
gern den „roten Blitz“ in 
meiner Garage. 


Im nächsten Heft: 


Flotter Flitzer von Fiat: 
850 Spider 


A beaa A Trommeln? — 


Oh, etwa soviel wie: Sonntagsbraten kommt! 











Wünschen der Herr auch 
gleich Olwechsel? 
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Haben Sie denn noch nie was von fliegenden 
Fischen gehört? Milch! Garantiert frisch! 


